
Pa«Lal» »rW««rndtan
e' iü ttni wüchkntlr» drn-
la ». Pi »nßaa, * nnn»r«
in» u . - an t k̂l
Samst >zsnummer wird
ein Unterhaltungsblali
d' ^ xsi-d-n . Abonne-
menttpreis balbjährl .lfl.
durch diePost be-oqen irn
Bezirk Ist . 8kr ., s»ustin
ftanzWürttemd . 1k!.1Skr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und Inteltigenzbtalt für den Pezirk.

Für Ealw  abennir-
man bei der Redactio,
auswärts bei oen >» -

^ten oder der nächLz»--
legenen Poststettc.

Die Einrückun»««,»»
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Aril«

oder deren R»L«

Nr «. 1L7 Samstag , den 25 . November. S87I.

Amtliche Dekan «,tmachungen.
Calw.  An die Gemeindebehörden.

Das K. Kriegs -Ministerium hat nunmehr ein Verzeichniß der Geld - rc. -Vorschüsse hieher gelangen lassen, welche den Krieg«-

Vorspännern des Calwer Bezirks während ihrer Dienste im Jahre 1870 von den Abtheilungs -Rechnern der Württembergs che«

Felddivision geleistet worden sind und welche an ihrer Lohnforderung in Abzug kommen. Aus diesem Verzeichniß wird in dm

nächsten Tagen das Betreffende mitgetheilt werden , damit die Ortsvorsteher die Abrechnung mit den Fuhrleuten vergleichen . JA

die>en der volle Betrag der Vorschüsse nicht abgezogen worden , so haben sich die Gemeinden von ihnen das Fehlende ersetze«

zu lassen.
Bei der Berechnung der Forderungen der Vorspänner durch den Amtsversammlungs -Ausschuß waren jene Empfänge ia

Frankreich theils nicht , theils in geringerem Betrag angezeigt morden und in Abzug gekomfnen ; auf das diesseitige Ausschreib ««

vom 19 . Nov . 1870 , AnitSblatt Nr . 137 , ist aber den Gemeindebthöiden Westens zur Keüntn .ß gekcmmen,

Calw , den 23 . November 1871. _ _ __ K. Oberamt.  Thym.

Holzbtlfuhracrorbk.
Am  Mittwoch,  den 29 . d. Mts .,

Morgens 10 Uhr , werden in Enzkl öst erle
über die Verfuhr von ca. 600 Klafter
tann . Scheiterholz aus den Hüten Enzthal
und Hühnerberg , Reviers Hofftest , sowie
von ca. 200 Klaftern dto . aus Eitele , Re¬
viers Simmersfeld , auf den Bahnhof in
Wildbad Abstreichsaccorde abgeschlossen.

- den 21 . Nov . 1871.
Srmmersfeld,

K. Revierämter.
Gottschick.

Fischer.

Calw.

Aufforderung zur Wahl von
5 Gemeiuderaths -Mitgltedern.

Mit dem Monat Dezember 1871 haben
aus dem Gemeinderaths - Collegium auszu¬
treten die Herren:

Schüler,  Wilhelm , Ober - ,
amtswundarzt , l 1865 auf

Stälin,  Carl , Kaufmanns 6 Jahre
Wagner,  Gust .,d .J .,Kfm ., / gewählt.
Schwarzmann,  Fr ., l

Rechtsanwalt , §
Ferner ist zu ersetzen : das im Jahr

1869 auf 2 Jahre gewählte Gcmeinderaths-
Mitglied:

Herr Theodor Kling er,  Rechtsanwalt.
Demnach sind aufs Neue 5 Mitglieder

zu wählen auf die 6 Jahre 1871 — 1877.
Die Wahlmänner werden ausgefordert,

die Stimmzettel an dem bestimmten Wahltag,
Montag,  den 4 . Dezember 1871,

Vormittags von 8 bis 12 Uhr,
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr,

auf dem Rathhause abzugeben.
Wenn an diesem Tage nicht mehr als

die Hälfte der wahlberechtigten Einwohner
abgestimmt hat , so ist ein weiterer Wahl¬
termin anzuberaumen.

Noch wird bemerkt:
1) Die Wiedererwählung der Austreten¬

den ist erlaubt.
2) Die Abstimmung ist geheim . Jeder

Wähler hat persönlich einen Stimmzettel
in die Wahlurne niederzulegen , auf welchen
die Gewählten mit Vor - und Zunamen und
Stand genau bezeichnet sind.

3) Ueber alle wahlfähigen Männer un¬
serer Gemeinde ist ein namentliches Ver¬
zeichniß - - die Wählerliste — auf dem
Rathhause aufgelegt . Einsprachen gegen
diese Wählerliste können von jetzt an bis
zum 2 . Dezember , Abends 6 Uhr , bei dem
Gemeinderath »orgebracht werden . Die
Versäumniß dieser Frist zieht für den in
die Wählerliste nicht Aufgenommenen den
Verlust des Stimmrechts für die gegen¬
wärtige Wahlhandlung nach sich, wenn nicht
ein offenbares Versehen stattgesunden hat.

Calw , 23 . November 1871.
Stadtschultheißenamt.

Schuldt.

Privat -Anzeigen.

Danksagung.
Für die zahlreiche Beglei-

, tung meiner verstorbenen l.
Mutter zu ihrer letzten Ru-
hestätte sagt den verbindlich-

" sten Dank
I . Schuster.

tt » tt « tt » tt N tt A G tt K tt O tt » « -
G Calw.  M
tt Am S onntag,  den 26 . November , « -

^katholischer Gottesdienst^
tt « stt » « tt « Ä tttt L « ttO O

Lonsumverem.
Diejenigen Kaufleute , Bäcker , Metzg«

und Victualienhändler , welche geneigt sind,
mit dem neu gegründeten Consumvebom
Lieferungsverträge abzuschließen , wollen ihre
Offerte , den zu gewährenden Rabatt in
Procenten ausgedrückt , schriftlich, versieg^
längstens bis Samstag  Abend 5 Uhr
an Kohlerim  Haaggäßle einsenden . Auch
kann dort auf Verlangen nähere Auskmfft
ertheilt werden.

Der Verwaltungsrach.

Bei den Unterzeichneten kann in ihrem
Rahmengarten

Schutt
angeführt werden.

Gebrüder Spahn-Ravensburg.
Flachs-, Hans- XWergspmnerei.

Mechanische Leinen - Weberei.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie

auch zum Spinnen und Weben
Werg . Hanf und Flachs , gehechelt und ungehechelt, in geriebenem und gut ge¬

schwungenem Zustand.
Spinnloh » beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 Kreuzer. Von gehechel¬

tem Hanf und Flachs wird auch Fadenzwirn gefertigt.
Die Weberei , welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet ist,

befaßt sich mit dem Verweben der im Lohn gesponnenen Garne und garantiren wir

für die außerordentliche Gleichheit und Dichtigkeit der Hemdenleinen . Bauep -.mcher,

Zwilche u . s. w. — Weblohn ist äußerst billig.
Die Agenten:

W . Schlattercr , Calw.
Eberhard Ohngemach , Neubulach.
I . Walz , Wildberg.
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Hirsau.
«

«
*

Einladung.

-»

Alle unsere werthen Freunde und
Bekannte erlauben wir uns auf näch¬
sten Montag,  den 27 . d . M ., zu
einem guten Glas Wein zu Restau¬
rateur Moh,  dahier freundlichst
einzuladen.

Louis Kek.
Calh . Dürr.

^-!!- E> 4!- A -X- N r": D

Einladung.
Unsere werthen Freunde und Bekannte

«klauben wir uns auf morgenden Sonn¬
tag zu einem Glas Wein bei Bäcker
S chwämmle (Ledergasse ) freundlichst ein-
zuladen.

Johann Heim,  Cigarrenmacher.
Barbara Er Hardt.

Calw.

Einladung
Alle unsere Freunde und Bekannte la¬

den wir auf nächsten Sonntag  zu einem
guten Glas Wein zu Bierbrauer Gutruff

höflich ein.
Georg Reutter.
Marie Kümmerer.

Eine Parthie leere

Oelfässer
werden , um damit aufzuräumen , billig ver-
kauft von

Nächste Woche backt

Laugcnbretzeln
Gustav P fromm  er

beim Waldhorn.

Ein kräftiger , ehrlicher , mit guten Schul-
lkenntnissen versehener

Mann.junger
findet bei mir sogleich eine Stelle , wobei
ihm auch Gelegenheit geboten wäre , sich
>U den gewöhnlichen Comptoir -Arbeiten
Kenntnisse zu erwerben . Baldigen Anmeldun¬
gen sieht entgegen

O . HV . UvIIvL.

Calw.

ÄVI » TG . Wovvtt » ?» « »' , findet von Nachmittags

3 Uhr an vom Wan

von gut besetzter Blechmusik statt. Entree 6 kr.

Messingenes

Grammgewichl
verfertigt und empfiehlt zu geneigter Ab¬
nahme

VolL , Gürtler.

Meinen Hansautheil
verkaufe ich unter günstigen Bedingungen
und kann derselbe täglich eingesehen werden.

August Hammer.

Zugelaufener Hund.

0
L Flachs-, Hans- L Abwcrgspimierti

Wcingarteir,
Stativ » Ravcnsbiirq.

Verdienst-
Medaille.

Breslau
1869.

l - kst«» :
CalwWtad
Abüalftkunl

„ss«>rld.Sla^

0,H20,M

»U.-ÜMM.W

l . - .l« , .
b . A.sio.Rchti

Calntelm:
« ! , in

Cal« r,h ei i<U.L>«zM.z;u
l . AL , »

am in
Ps °r» e»lw
»U.- jKbLRti
S. Ä-t« .?!

Diese durch ihre vorzüglichen Gespinnste in weiten Kreisen bekannte Spinne-
rei empfiehlt sich auch Heuer zum

Verspinnen im Lohn
gegen Berechnung von 4 kr . für den Schneller , von

Abwerg , Flacks und Hanf in gehecheltem und ungehecheltem Zustand und
sind zur Besorgung bereit

Die Bezirks -Agenten:
G . Wiedenmayer in Zavelstein.
I . Dongus z. Felsenburg in Deckenpfronn.
Carl Rau in Liebenzell.
Bskar Schütz in Weil d . Stadt.
Fried . Romrtsch in Wildbad.
Christoph Widmann in Calw.

Auch wird auf Verlangen das Gespinust gewoben ; die Absendung des Gewebes
erfolgt stets innerhalb 4 Wochen nach Empfang des Garns . «

Calvbad:

CalrriMad
8U.- tz.EVm
r . N4L,zlbds
Will »«Uw

VM.Dm
IS.»5 , Ab»

Cchllch:M (K
Ealoiiuach
üU.ir» » Mgr.

ol » in
rmtikskw

7U.MM .Dm.

EuwWingn.
«»!> in

Calrtin g er
11U.1bM.AbdS

a« m
Tübiialw
8v.40PN .Nm

ai in
k'chgold12U.ÄiSM.Nm

Damen- Paletots, Mäntel,
Jacken , Regenmäntel , fertige Nnterräcke

sind in neuer Auswahl eingetroffen und empfiehlt solche bestens

28lIEA ? 6inaob6r8tra88e

II .HLiten
WeilituNzarl

Die Muflerkarle
des Herrn C . H F Stammbach in Stuttgart

enthält eine reichhaltige Auswahl von Winterkleiderstoffen und Regenmäntelstoffen , und
kann ich dieselbe der billigen Preise wegen aufs Beste empfehlen.

Stoats-OAigaüonen, Lotterie-

«„ i- «„Ibds
»H in

ialwS! °j
1LULtz« .Mg«
lv „Ast „ Rm

Abgilnkuns
I«! in

M t. Etuttzari

e,,- 20»Rm.
6 „UM .,Ws

» in
Stuhl derStad
6U.W5M.Bm.

2 „ !M „ R>n.
S„Äi „Abdi
AeiDeichneiee

Züg->MH°»I-i
ein Sst . — A
Somi-tn sind,
bei davv M. i
W-il udem sta
2 LiilS M. i
Stuwn Zug i

loofe rc . empfiehlt Verw .-Aktuar Ziegler.

Ein Leonberger
Hund,  weiß mit schwar¬
zen Flecken , hat sich vor

_ einigen Tagen bei mir ein-
zestcllt , und kann innerhalb 8 Tagen gegen
LurückungSgebühr und Futtergeld abgeholt
osrden.

G . Thudium.

Reisende u.AuswanderernachAmerika
befördert mit Dampf - und Segelschiffen sowohl über Bremen , als über Hamburg,
billigst der vom K . Ministerium des Innern bestätigte Agent des res . Notars C . Stäh¬
len  in Heilbronn

Gmii Dreist.

Vorzügliche patentirte Strick -Stühle zu verkaufen . — Gef . Offerten sub
Chiffre W . 1507 an die Annoncen - Ex pedition von Rudolph Mosse
in Straßburg  i . Eis . erbeten.

we<M
PÄbbad.

geh«
die Wbad a
um 2 U. 1
Nuu,s Gahrze
ca. l i

^gehend
Zügen ab uu
6 U- lk- 35Nm
5 U. heit ea.
Stde.«

4tzttchni
tenM Zug.

g-hlM -MjU
ab i>» i Uh

- »
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mittags?
1o!U

lern!
reslsu
1869.

^, - ara, -
, S . A,I,0,Rcht- .
!Calntzelm:

»»!>in
Lalql-hkim

d <U.r«HAM.Lm.
8

te Spinne.

lstand und

pfronn.
«

GcschliftsUfthlllW.
Indem wir unfern verehrten Kunden für das uns bisher geschenkte Zutrauen Höf.

lichst danken , erlauben wir uns zugleich unser bekanntes Lager , bestehend in:
allen Sorten Tuch, Bnkskin , Rattini , Flanellen , Unterrockzeug , sowie abgepaßten
wollenen und halbwollenen Anterröckcn , Seihtüchern , Thybcts , Brleans und Futter¬
stoffen aller Art , Baumwollbiber , Baumwolltuch in blau und weiß , halbwollenen
Hrrren -Kleidrrstossen , Manchester , Sammt , Turndrill , fertigen Herrenkleidern , Fla¬
nellhemden , blauen und weißen Hemden , Blousen , Herrenshawls , Lachenez,
seidenen Herrcnhalstüchern , Shlipsen und Cravattrn , weißen und bunten Taschen¬
tüchern , Kappen und Filzhüten , welch' letztere auch zum Reparire » angenommen
werden,

^ t Tuchmacher.

vom Ml an.
1. :

EalirDtadt.

^«Urld.Stadt
^N.iiA,gbM.Mgt

»gro. Wi.
^ « inWriULi-lw

bestens zu empfehlen und zeichnen achtungsvoll

i. , NM,

's Gewebes
ns.

icke

aactwrstrasse

Caivbiid:
Ml: ill

Cal̂ ildbad
8U.- RM .Dm

351« ,MS.Mi!in
8U.SoHvN.Dm.

Calbach:
au»Ni»

Calo nasch
5U.IL»« SMgLk' IN

Tmttialw

Cüw-Wingn,
Mi! in

Calchin g en
11U.15M.AbdS

asio
Tübitalw
8U.EM .Nm.

Mld '.
vü' in
ßt'Ugold

l2U.3chMPm.
UlV.IbdS.

II.
Weili'Mzart.'
Abginkunft

Mi in
Wald. Stuttgart
Sil.- A.tLM.MgS

4„- ,S0„ Nm.
6 „1-!L8„AbdS.

Igart
telstoffen , und

Der Deutsche Phönix,
Versicherungsgesellschaft in Frankfurta» M .,

hat die Agentur für Liebenzell und Umgegend an Stelle des Herrn Gg . Alb . Mül-
he r , welcher von Liebenzell weggezogen ist , dem

Herrn Ludwig Werk , Geineiilderath zu Liebenzell,
übertragen , was ich hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringe.

Stuttgart , im November 1871 . ILIÜPP ^ I,
General -Agent des deutschen Phönix.

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zur Annahme von Ver¬
sicherungsanträgen für genannte Gesellschaft und bin zu jeder Auskunft gerne bereit.
Auch die bei der Gesellschaft bereits Versicherten bitte ich , sich bei Wohnungs -Verände-
rungen oder sonstigen Anlässen an mich zu wenden.

Liebenzell , im Novbr .167t . LlialHV . HVvik , Gemeinderath,
Agent des deutschen Phönix.

ZZtrs « » .

IIoeliMilÄ - LiMäiuiK
Zu unserer Hochzeit, welche wir am

«Lvir T8.
im Gasthaus zum Waldhorn  dahier und am

ALttlHvovI » , Nvii TS . ^UovvinNvr,
im Gasthaus zum Hirsch  in Oberkollbach feiern , laden wir alle unsere
werthen Freunde und Bekannte höflichst ein.

^ VlarKttL vlkk » ILvulsvkIvr . ^
Pflegtochter des Hrn . Christian K ust erer  in Unterkollbach . 8h

c Ziegler.

nerika
r Hamburg.
ars C. Stäh-

^reiß.

» >»
Stutz! derStadt
SU.MiN .Nm.
9,iI .A „ Dm.

S„ sli „ AbdS.
BSGiichn-tkn

ZügaMh -»I-n
nn NM- — An
Son»i " findtd
b« dniS M. in
W-il ! d-m statt
2 II . !Ü5 M, in
Stutl-n An, in!
Zuß»^ Wagln-wtchst

PÄdbad.
)!m g-hkn

die Mbad ab
um ' s»2 U. 15
Rm. i G«4ri-it
ra. l!

ZMhl» d»
ZügtN ab um:
6 U. !ü 35Nm.,
5 U. hnt -a.
Stde.>

rtzynchne-
trn Ml Züge.

MStagin
g-hlWunijug
ab ilM b Uhr:»»S

)fferten sub
>h M osse

LRIilsr »» .

HoellMits - LiullläullK.
Alle unsere werthen Freunde und Bekannte erlauben wir uns hiemit auf

morgenden Sonntag,  denj 26 . d. M . , zu einem guten Glas Wein in
das Gasthaus zur Schwane  dahier freundlichst einzuladen.
. . jVkSKvI.

Liebelsberg.

Ho 6ll2tzit8- LiulLämiK
Auf nächsten Feiertag,  den 30 . d. M ., laden wir alle unsere Freunde

und Bekannte , besonders meine Kriegskameraden , welche mit mir vor
einem Jahr an diesem Tage in heißem blutigem Kampf gestritten haben , freund»
lich zu unserer Hochzeit in das Gasthaus z. Hirsch  ein.

MivkkovI I mlx (Fitzer)
unä seine Lraut Lrrrkk » L» Wvkvr.

Wollene Shawls und Eschenes
Seelenwärmer und KopsshawlS,
gestrickte woll . Tücher N. Kragen,
Handschuhe,
Kinderkittel und Nöckchen,
wollene Strümpfe und Socken,
Flanellhemden , sowie
Flanell am Stück

billigst und in reicher Auswahl bei
C. Ziegler,  Teinacherstr.

Morgenden Sonntag  gibts

Kümmelknailein
bei

Bäcker Schwämmle,  Ledergasse.
Ostelsheim.

Futter - und Vieh- rc.
3)erkans.

Peter Geh ring  verkauft am Don¬
nerstag,  den 30 . November d. I ., Vor¬
mittags 11 Uhr , in seiner Wohnung:

cirka 100 Lentner Futter,
3 schwere Küpe,
2 Stück Jungvieh,
12 Stück trächtige Mutterschafe,
1 trächtiges Mutterschwein,
1 einspännigen Wagen,
1 Pflug und Egge.

Aus Auftrag:
Schultheiß Stahl»

In schöner Auswahl empfehle ich
Flanellhemden von fl. 2. an^
Flanelle am Stück,
Unterhosen,
Wollene Shawls für Herrn u. Damen,
Kopf Chales,
Wollene Kmderkittelchen,
Leinene Taschentücher,
Bettüberwürse , farbig und weiß,
zu äußerst billigen Preisen.

G . F . A cke r.
Einen schönen birkenen

Tisch.
beinahe noch neu , hat ans Auftrag zu ver¬
kaufen Ehr . Buhl,  Schreinermstr.

Laitemvürstle,
3Vaize«branr:twein

zum Ansetzen,

gewöhnt . Branntwein,
Schoppen » und Maasweis,

sehr billig , empfiehlt
Naschold,

Henstettergäßle.
Nächsten Montag,  den 27 . Novbr.

werde ich mit einem Transport großer

polnischer Schweine
rm Gasthaus zum Rößle  hier eintreffe»
und solche äußerst billig dem Verkauf aus-
setzen.

Hoffmann,  Schweinhändler
aus Klingenmünster,

Rheinpfalz.
Gechingen.

Geld auszuleihen.
Bei der hiesigen Stiftungspflegs liege»

MO fl. zum Ausleihen parat.



562 O

Für eingetretene Winter -Saison bringe ich mein wohl afsortirtes Lager in

Buckskins, UeberzieherstosscnL Flanell
eigener Fabrikation in empfehlende Erinnerung.

Einen stärkeren Posten Winterbuckskins habe ich zu bedeutend herabgesetzten Prei¬
sen zum Ausverkauf bestimmt. Sv

Die Musterkarte der Herren
.Raneisen n. Rcvfeker in Stuttgart

ist aufs reichhaltigste sortirt bei mir aufgelegt und empfehle solche zu recht häufiger
Benützung.

C . Ziegler , Teinacherstraße.

Eine Rundstuhlweberei in Stuttgart
sucht einen in dieser Branche bewanderten

Rrilknden
zu engagiren , der Norddeutsch land bereits
mit Erfolg besucht hat , zum sofortigen Ein¬
ritt . Offerten unter v . 2 >37 besorgt die

Süd eulsche Annoncenexpedition,
Stuttgart

Flöten-Gesuch.
Ich suche aus Auftrag eine noch gut

erhaltene V - Flöte mit mehreren Klappen
zu kaufen.

August Hammer

G e ch i n g e n.

2N» fl. und zm> fl. PflkWld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat bei

alt Schreiner Breitling.
Calw.

390 fl. PflegschastHgeld
hat auszuleihen

C . A . Bub,  Buchbinder.

Simmozheim.
Circa 12 Ctr gut eingebrachter ewiger

Klee »nü 50 Buno Hlwcrstloh
hat zu verkaufen

G . Mat tes,  Gypsermstr.
Zwei solide

Äost - und SeAlafgättger
werden angenommen Nro . 191 im Haag
gäßle.

Gicht - , Rheumatismus - , Magrnkrsmpf-
und Hämorhoidaikranke heilt
IBi . AliiSIvi ' in Frankfurt  a . M . ,
Senckenbergstr . 5 . Kurprospekte gratis franc g

die
Llvoi Kvuriuiu.

Den 10 . dieses Monats beschenkte Herr vr . Kling er
Bibliothek mit

William Hogarth ' s Zeichnungen,  nebst der vollständi¬
gen Erklärung derselben von G . C . Lichtenberg , herausge¬
geben und fortgesetzt von vr . Franz Hottenkamp , 2 Bände.

Ferner sind im Laufe dieser Woche nachfolgende Schriften
angekommen:

1) Gesellschaft und Einsamkeit.  12 Kapitel von R.
W . Emerson . Aus dem Englischen von Selma Mohnike;
aufgelegt Nro . 39 im Lesezimmer.

2) Ueber den t . Gotthard.  Reise - Skizzen v. A . W.
Grube , aufgelegt Nro . 40 ( Lesez .)

3 ) In ernsten Tagen.
Eine Reihe von Feldpredigten , gehalten im Jahre 1870 und
1871 v . Heinrich Ad . Köstlin , aufgel . Nro . 41 ( Lesez .)

4 ) Der Bau der Feuerungsanlagen  für häusliche,
technische und gewerbliche Zwecke , von Vr . C . A. Menzel,
Bauinspektor und Prof ., 1871 , aufgel . Nro . 42 ( Lesez .)

5 ) Das vierte Gebot  oder : die ungleichen Brüder.
Eine unterhaltende und belehrende Erzählung für Kinder
und Eltern von Gustav Nieritz ( Kasten VII . 263 .)

6 ) Gultenberg und seine Erfindung.  Einebelehr . u.
unterhaltende Erzählung für Jung und Alt über Sprache,
Schrift u . Buchdruckerkunst , v . G . Nieritz . ( Käst . VlI . 262 .)

7 ) Der Kaufmann v . Venedig.  Erzählg . v . G.
(K . VII . 266 .)

8 ) Erzählungen von Karl Biernatzki.
Old Brown , der Sclavensreund . — Der Häuptling Ulivu.
(K . VII . 265 .)

9 ) Die Schwarzwaldmühle.
Ein deuts cher Prinz  von Louise Pichler . ( K . VII . 264 .)

10 ) Eine Korsarenjagd  im indischen Jnselmeere von W . O.
v . Horn . ( K . VlI . 267 .)

11 ) Aus d em Felde.
Erinnerungen , Skizzen und Novelletten v . Alfred Graf Adel¬
mann . 1871 . ( aufgel . im Convers . - Zimmer .)

12 ) Die Waldstreufrage,  ihre volkswirthschaftlicheBedeutung,
und die Mittel zu ihrer Lösung von Heinr . Zeeb , Vorstand
der landwirthschaftl . Winterschule in Ladenburg und Wan¬
derlehrer für den Kreis Mannheim . Ravensburg 1871.
(aufgel . im Convers .-Zimmer .)

13 ) Ueber das Ziel der Volsschulbildung  und die Mittel
zur Erreichung des Zieles . Eine Ansprache an die Ortsschul-
räthe und Lehrer der Volksschule , v . Prof . K . Gruber,
Großh . Bad . Oberschulrath . Karlsruhe 1871 . ( aufgel . im
Convers .-Zimmer .)

14 ) Ueber die Pflege der körperlichen und geistigen Ge¬
sundheit des Schulkindes.
Eine Mahnung an Eltern , Lehrer und Schulbehörden von
Graf vr . Bock . Leipzig 1871 . ( aufgelegt im Conversations-
zimmer.

Tages » euigkeiten.
— Calw.  Tagcs -Ordnung der Sitzung des K Kreisstrafg richts

am 28 . Novbr . : Vorm . 9 Uhr : 1) Hölle,  Rosa , 11 Jahre alt,
Tochter des Keßlers Hölle von Lützeuhardt , wohnhaft in Berncck,
O .-A. Nagold , wegen Erpressung . Borm . 10 Uhr : 2 ) a . Dürr --
schnabel,  Ferdinand Friedrich , 29 Jabre alt , verh . Metzger von
Herrcnberg , d . Weiß,  Ludwig , 41 Jahre alt,  verh . Metzger und
Wirth von da , — wegen Betrugs beim Schuldenwesen . '- ) Walz,
Joh . Georg , 45 I . alt , led. Müller von Ebhausen , Nagold , wegen
Umerschlagung . Borm . 1l Ugr : 4 ) Kal mb ach , Friedrich , 45 I.
«lt , lediger Fuhrmann von Ueberg , O . -A . Nagold , wegen Diebstahls.
Nachm . 4 Uhr : 5 ) Niethammer,  Johann Georg , 22 I . wä,
led. Fuhrmann von Holzbronn , Calw , wegen Körperverletzung.

— Mittele Ordre Sr . M . des Kaisers und Königs vom 18 . d. M.
ist ungeordnet worden , daß sich die Armee ' an der am 26 . Nov.
stattfindcnden kirchlichen Feier znm Gedächtniß der Gestorbenen in
allen Garnisonen in möglichster Ausdehnung zu bethelligen hat.
Sämmtliche Offiziere legen an diesem Tage am linken Oberarm
einen Trauerflor an . Alle Fahnen und Standarten der Linie und
der Landwehr — mit einem Trauerflor behängt — werden von den
Truppen überall mit in die Kirche gebracht und während des Gottes¬
dienstes am Altar oder vor der Kanzel aufgestellt.

— Berlin,  20 . Nov . In der heutigen L5 . Sitzung des Deut¬
schen Reichstags beantwortet zunächst Staat - minister Delbrück eine

^ Interpellation Erhardt 'S wegen Lippe -Detmold . — Der Gesetzentwurf,
Nieritz . b ^ r . die Einführung der Maaß - und Gewichtsordnuug in Baiern,

wird in erster und zweiter Lesung unverändert angenommen . — DaS
Gesetz , betr . den Geldbedarf für die Reichscisenbahnen in Elsaß -Loth¬
ringen wird in erster und zweiter Berathung angenommen . Auf eine
dießbczügliche Anfrage erklärt Dtaatsminister Delbrück , daß die Be¬
triebsmittel ans dem Betriebsfonds des Norddeutschen Bundes her¬
rühren . Die Sorge der Reichsrcgierung sei hauptsächlich auf die Er¬
gänzung und Erweiterung ves Eisenbahnnetzes gerichtet . — Der Nach¬
tragsetat , betr . die Ausgaben für das badische Militär -Contingenb
pro 1871 wird in erster und zweiter Berathung angenommen . — '
Der Gesetzentwurf , betr . die Einführung der Gesetze des Norddeutschen >
Bundes über Quartierleistungen und die Unterstützung der Familien
von einberufenen Reservisten in Baden , wurde in erster und zweiter :
Berathung angenommen . — Es folgt hierauf die erste und zweite ^
Berathung des Gesetzes , betr . die Einführung deS Gesetzes des Nord¬
deutschen Bundes über die Verpflichtung zum Kriegsdienste in Baiern . >
Auf die Anfragen Dove ' s und lv. Mallinkrodt ' s , betreffend die faktisch
bestehende Excmption der Theologen vom Kriegsdienste , erwiedcrt
Kriegs -Minister Graf v . Roon : Die Exemption derselben sei nicht
beabsichtigt . Die Regierung beabsichtige keineswegs von den gesetzli¬
chen Bestimmungen abzuweichen . Bei ß . 1 bekämpft der baierische
Staatsminister von Lutz die Aeußerung Greil 'S, zur Aufhebung des
bisherigen baierischen Wehrgesetzes sei die Zustimmung der baierischen
Kammer erforderlich . Die baierische Regierung , sagte er , sei durchaus nicht
der Ansicht , daß zu einem Verzicht auf ein Sonderrecht die Zustimmung der
Kammern erforderlich sei. Der § . 1 wurde mit großer Majorität angenom¬
men . : er § . 2 wurde mit dem Amendement Staufsenberg ' s , die Aufnahme
der das Ersatzwesen berührenden Bestimmungen in das Gesetz betreffend . an¬
genommen . 3 deS Gesetzes wurde angenommen.

(Hiezu Nro . 47 des Unterhaltnngsblatts .)otedigirr, gedruckt und verlegt »on A. Oelschläg er.
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